


Geschichten zum Vorlesen
Irgendwann, Herz, Zeit
Kirchenfund, Probe, Verzweiflung
Himmel, Bär, Ersatz
Hunger, Zwerge, Männer
Papa, Gemeinschaft, Menschen
Nacht der Nächte
Eltern, Kopf, Leben
Verwandtschaft, Brustkorb, Küche
Motto, Fußball, Ballett
Dorfkonferenz, Abendmesse, Kirchenchor
Kinderheim, Fleck, Gemeinheit
Wahrheit, Lippen, Lupe
Zeit, entschieden, lieb
Polizeieinsatz, Vorschriften, Streifenwagen
Goldschatz, Weg, Geschwister
Wald, PKW, Verantwortungsbewusstsein
Schatz, Dankbarkeit, Herzen



Geschichten zum Schreiben

Schnuller, Flasche Milch
Windeln, Lächeln, zahnlos
Kinderwagen, Rassel, Quietsche-Ente
Mahlzeit, Spucktuch, Schreien
Strampler, Pulli, Lätzchen
Body, Puder, Creme
Schlaflicht, Mond, Spieluhr
Sterne, Märchen, Abend
Söckchen, Tuch, Bilderbuch
Schlaflied, Händchen, Kuscheltier
Schühchen, Füßchen, Mützchen
Schnute, Grinsen, Falten
Einsatz, alle, Babybauch
Auto, Zug, Schiff
Babysitz, Buggy, Kinderarzt
Brei, Apfel, Karotte
Wickelauflage, Wasser, Luft



Widmung

Für alle, die sich unermüdlich in der Pfelge
einsetzen und ihre Kraft mit den Menschen teilen,

die auf Hilfe angewiesen sind.

Mein Dank geht an alle,
die in der Betreuung und in Krankenhäusern

arbeiten,
die zu Hause pflegen,

die ehrenamtlich unterstützen,
die gerne helfen, wo Hilfe gebraucht wird,
die in der letzten Zeit besonders gefordert

waren.

Und allen,
die mitfühlen ohne nachzudenken,

die täglich mit offenen Augen durch die Welt
gehen und dort anpacken, wo es nötig ist,

die einem anderen Menschen gerne ein Lächeln
oder eine Geschichte schenken.

Ein besonderer Dank geht an alle, die drei Wörter
für die Geschichten gespendet haben.



Zu diesem Buch

Aus einem spontanen Aufruf in den sozialen Medien, bei
dem ich um drei Wörter bat, um daraus Kurzgeschichten zu
schreiben, entstand ein Projekt, das sein Eigenleben führte.
Es stellten so viele Menschen drei Wörter zu den
unterschiedlichsten Themen zur Verfügung, dass ich mit
dem Schreiben kaum hinterherkam.

Dann trat Petra Jäger auf mich zu und fragte, ob sie die
Geschichten ihren Bewohnern in der Senioren-WG zur
Verfügung stellen könnte. Sie betreut hauptsächlich
Menschen mit einer Demenzerkrankung. Sie las die
Kurzgeschichten vor, und die Patienten nahmen sie gerne
an. Daraufhin haben auch die Bewohner sich Wörter
ausgedacht, und das Projekt wuchs.

Nun wollen wir die Geschichten auch anderen zur
Verfügung stellen, um die Kreativität zu fördern. Zu diesem
Zweck findet ihr zwischen den Geschichten je drei Wörter.
Jeder kann seiner eigenen Fantasie freien Lauf lassen und
Geschichten kreieren.

Wir wünschen euch viel Freude mit dem, was hier spontan
entstanden ist. Wer möchte, kann gerne ebenfalls drei
Wörter an mich schicken. Weiteren Bänden sind keine
Grenzen gesetzt.



Kontaktieren könnt ihr mich über:
www.Sina-Land.jimdo.com

http://www.sina-land.jimdo.com/


Wortspender

Mehrere aktive Seniorinnen und Senioren
die in diesem Projekt aufgehen.

Zwischenwörter zum Erfinden ebenfalls von
ihnen.

Texte von Sina Land
Bilder aus Pixabay

Lieben Dank an euch fürs Mitmachen!



Herz
Zeit

irgendwann



Lieber Leo,

ich hoffe, du wirst mich irgendwann einmal verstehen. Es
bricht mir das Herz, dich hier zurückzulassen. Glaube mir,
ich habe keine andere Wahl. Meine Erkrankung zwingt mich
dazu, dich in die Obhut von lieben Menschen zu geben, die
sich gewiss bestens um dich kümmern werden. Mir läuft
leider die Zeit davon. Ich wäre so gerne länger deine Mama
gewesen, um liebevoll für dich zu sorgen.

In Liebe, deine Mama



Nun seid ihr dran!
Wie geht die Geschichte weiter?

Schnuller
Flasche
Milch


